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Dein Geld-Date

Tipps & Tricks

Verschiedene Modelle

Für den Geld-Umgang

Schritt für Schritt

Geld-Einteilung

Diese Woche baust du das Fun‐

dament deiner Geld-Ordnung

nach dem Motto: Einfach, über‐

sichtlich und regelmäßig!

Geld-Routinen
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“Pay yourself first” - 90/10 oder 80/20

Für Minimalisten, Angestellte, Junge Leute, sehr Genaue

10-20% Sparen, den Rest verbrauchst du, wie du magst

Benötigt: zwei Konten (z.B. Girokonto & Sparkonto), 1 Dauerauftrag

3 TöpfeModell: 50/30/20

Für Minimalisten, Angestellte, mittelmäßig Genaue

50% Leben, 30% Spaß, 20% Sparen (Selbstständige z.B.: 50% Gehalt, 30% Steuern, 20% BK)

Benötigt: 3 Konten (z.B. Girokonto mit Unterkontofunktion, 1 Sparkonto), zwei Daueraufträge

6 TöpfeModell: 50/ 10x5

Ein Klassiker für alle, die auf der ganz sicheren Seite sein wollen.

50% Leben, je 10% für: Spaß, Rücklagen Fortbildung, Spenden/Geschenke, Vermögensaufbau

Benötigt: gesamt 6 Konten / Unterkonten

„Jeder Euro hat einen Job“ -Modell, oder ZeroBaseBudget

Menschen mit wenig Selbstkontrolle oder Gefühl für Geld.

Benötigt genügend Unterkonten/Spardosen/Kuverts/Abteilungen in der Geldbörse

Profit First fürUnternehmerInnen (5 Konten odermehr)

Bitte lies dir dazu unbedingt das sehr kurzweilige Buch „Profit First“ von M. Michalowicsz.

Beispiel Zielprozente für ein Unternehmen bis €250.000 Einnahmen: 5% Gewinn, 50% Gehalt, 15% Steuer, 30% Betriebskosten

Benötigt 1 Einnahmenkonto, dazu 4 weitere: Gewinn, InhaberInnengehalt, Steuer, Betriebskosten

5 Geld-Modelle

6

Alles Andere Sparen

Leben Spaß Sparen

Leben Spaß Reserve Bildung Spenden Freiheit

Miete Essen Spaß Kleidung Urlaub Spenden Auto etc. Medizin Bildung ...

Gewinn InhaberInnengehalt Steuer Betriebskosten
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Tracke fürmaximal3-12Monate.WennduzumerstenMal deine Finanzenbearbeitest, oder in eine
neue Lebensphase wechselst, tracke deine Finanzen für etwa 3-12 Monate genau. Danach hast du
guteDurchschnittswerte undeinGefühl für diemonatlichen Flüsse.Danach ist es Zeit, vomfinanzi‐
ellen „Kalorienzählen“ in einen intuitiveren Zugang zu wechseln.

Yin&Yang. Je pingeliger du bist, desto entspannter darf dein System sein, und umgekehrt. Schätze
dich realistisch ein: Gehörst du zu den Menschen, die schnell in Kontrollzwang verfallen? Dann
wähle ein einfacheres Modell mit so wenig Unterkonten wie möglich. Da du sowieso vorsichtiger
bist, wird dir die losere Struktur gut tun und deinem Bauchgefühl einen Rahmen bieten. Wenn du
zu den Chaoten gehörst, wähle ein etwas komplexeres Modell mit mehr Unterkonten. Sie schützen
dich vor dir selbst und du wirst deine natürliche Großzügigkeit nicht überstrapazieren.

Vergleiche Konten.Mit einer kurzen Google-Suche findest du exzellente, unabhängige Seiten, die
sich dem Konto-Vergleich gewidmet haben. Je nach Land findest du eigene Tipps & Hinweise.

Finde deineWohlfühl-Einteilung.Die Prozente sind nur zur Orientierung da. Bitte kein Perfektio‐
nismus! Viele der genannten Modelle kommen aus den USA - dort gibt es bekanntlich ein anderes
Steuermodell. Beginne mit sehr vorsichtigen Prozentzuweisungen, z.B. 99 fürs Leben und 1 fürs
Sparen. Du kannst dich dannmonatsweise um je 1% inRichtung 90/10 hangeln. Vielleicht erreichst
du deine Wohlfühlzone bei 95/5, oder bei 85/15.

Eröffne/schließeUnterkontenbei Bedarf.Verändern sich deine Lebensumstände oder hast du ein
großes Ziel? Lege Geld dafür in einem extra Unterkonto zur Seite. Oder schließ ein altes Konto und
leite das Geld in andere Prioritäten.

Schuldenabbau vor Vermögensaufbau. Fürs Zurückzahlen von Schulden kannst du z.B. deine mo‐
natliche Sparquote (z.B. 10%) verwenden, oder jeden anderen Betrag, der schaffbar ist. Wenn das
erledigt ist, verwendest du dieselbe Sparquote einfach für den Vermögensaufbau - er ist also ge‐
nauso „aus den Augen aus dem Sinn“ - aber diesmal nur FÜR DICH!

Google das Schulden-Schneeball-System von Dave Ramsey. Es ist zwar mathematisch nicht das
schnellste Modell, um Schulden abzubezahlen, dafür psychologisch das motivierendste! Daher ist
es - statistisch gesehen - eines der erfolgreichsten Modelle zum Schuldenabbau.

Unterschied zwischenRücklagen&Vermögensaufbau:DasGeld in deinemTopf „Finanzielle Frei‐
heit/Vermögensaufbau“ rührst du jahre-/jahrzehntelang nicht an! Du kannst es z.B. in Fonds,Wert‐
papiere, Gold usw. anlegen. Dieses Geld wächst mit der Zeit. Rücklagen darfst du anrühren, wenn
der Hut wirklich (!) brennt, z.B. bei Krankheit oder Kündigung.

Tipps und Tricks
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Das money date ist von der Finanztherapeutin Bari Tessler Linden inspiriert. Es ist die praktische
Säule einer gesunden Geld-Beziehung. Ein money date ist ein herzhaftes Sandwich aus Achtsam‐
keit, BuchhaltungundVisioning.Mache es regelmäßig, z.B. jedenMontagoder immer am1. und 15.
desMonats. Je regelmäßiger, destowenigerAufwandhast du insgesamt, umsoentspannter bist du.

1. Schritt: Ankommen .Wie geht’smir heute?

Deine Buchhaltung kann eine scheußliche Sache sein oder eine Gewohnheit, die dich zu dir bringt.
Der Schlüssel liegt in deiner Intention. Also, mach es dir schön und starte z.B. mit einer Runde
Schütteln, oder 3 tiefen Atemzügen oder einem money_mind_body Scan (Siehe Wochen 1 + 3). Je‐
des Mal, wenn du dich mit Geld beschäftigst, bist du ein anderer Mensch - berücksichtige das.

2. Schritt: Buchhaltung.Was steht gerade an?

•▷ Trage deine Einnahmen und Ausgaben ein

•▷ Wenn du keine Daueraufträge hast: Überweise die jeweiligen Anteile an deine Unterkonten

•▷ Selbstständige: Ermittle deine Einnahmen (exkl. USt!) und verteile sie auf deine Unterkonten

•▷ Schreibe Honorarnoten, versende Zahlungserinnerungen

•▷ Bezahle offene Rechnungen vom jeweiligen Konto

•▷ Notiere offene Fragen an Buchhalter/Steuerberaterin

•▷ Am Quartals- oder Jahresende: Zieh eine Bilanz. Feiere dich, miste aus, justiere nach.

TIPP:ZAHLEWASZUZAHLENIST,ohneMurren undZögern. Jemehr “im Flow”du deine Rechnun‐
gen zahlst, desto leichter fließt das Geld wieder rein. Das ergibt keinen logischen Sinn, aber an dieser
Stelle empfehle ichdir, es einfach für 3Monate so zuprobieren! Sei sanft aberbestimmt.Überwindedie
Prägung, dass nichts nachkommt, wenn wir geben. Denk an den Atem: Je entspannter der Ausatem,
desto voller der Einatem.Undwas,wenn du nicht (alles) zahlen kannst? Zahle was möglich ist. In‐
formiere die jeweilige Person,wann mit dem Rest zu rechnen ist. So bleibt der Flow in Gang.

3. Visioning.Wohin ruftmich das Leben?

RichtedenBlick nach innen:Was ruft dichgerade? SchließdieAu‐
genund fühle dieses Leben in Hülle undFülle, erlebedichbei dei‐
ner Lieblingstätigkeit, stell dir vor, wie du mit leichtem Herzen
Geld gibst... Lass deine innerenBilder von Fülle genau so sein,wie
sie sind. Erlebe sie so intensiv wie möglich.

Meine Lieblings-Mudra („Fingersiegel“) dazu ist Kubera-Mudra.
Der Gott Kubera symbolisiert Fülle & Wunscherfüllung.

Dein money date



Tool-Auswahl: Konten, Apps, etc.

Wähle dein Einteilungs-Modell

10-30 Minuten (⋙⋘)

10-30 Minuten (⋙⋘)

15-45 Minuten (⋙⋘)

Fixiere deine ersten 3 Geld-Dates

Lege den Grundstein für deine künfti‐

ge Geld-Routine. Fixiere deine ersten

Geld-Dates und die jeweiligen Aufga‐

ben, die du dann erledigst.

⋙⋘ markiert die Buddy-Übung.

Woche 6

To Do’s & To Be’s

© Mag.a Susanna Kubarth 2021 www.susannakubarth.com Woche 6 • 5

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

6


